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Albin Tanzberger (3. von links) informierte die Gäste über das 
Alpinum. Bild und Text: Winfried Rimmele

Alpenblühen im OGV-Vereinsgarten „Alpenblick“
Zahlreiche Besucher haben das Alpinum besichtigt
Nach gut einjähriger Gestaltung eines Steingartens, Alpinums, wurden im April 2024 mehr als 300 alpine Stauden und Zwiebelgewächse in 
die Anlage gepfl anzt. 45 Gattungen in verschiedenen Arten haben einen Platz gefunden. Die ursprüngliche Herkunft, Standorte in der die 
Pfl anzen in der Natur vorkommen, erstreckt sich von dem in europäischen liegenden Gebirgen über eurasische bis asiatische Standorte. 
Ein Großteil der verwendeten Stauden und Zwiebeln stammen aus Nachvermehrungen, -Zuchten oder aus einer speziellen Gärtnerei für 
alpine Pfl anzen.

Alpine Pfl anzen sind Spezialisten, die nur unter bestimmten Bedingungen gedeihen, an Standorten, die meist auf kargen Böden liegen, in 
Nischen, Spalten Felsen und Moore, an denen ein spezielles Mikroklima herrscht.
Unter den zahlreichen Besucherinnen und Besucher aus nah und fern war auch Bürgermeisterin Marina Jung, die es sich nicht nehmen ließ, 
sich über Edelweiß und Enzian zu informieren.

Albin Tanzberger gab viel Fachwissen an die interessierten Gäste weiter und beantwortete geduldig die vielen Fragen.
In der warmen Vereinsstube ließen die Gäste bei Kaff ee und selbstgebackenen Kuchen von Doris und Ilse Schaz den Nachmittag ausklingen.
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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

5.6.2025,  
um 10:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 07.06.2025
Apotheke Owingen, Hauptstr. 26 A, 
88696 Owingen Tel.: 07551 - 6 66 68
Sonntag, 08.06.2025
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstr. 41, 
78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 32 80
Montag, 09.06.2025
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Str. 2, 
78579 Neuhausen ob Eck Tel.: 07467 - 9 49 40

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 07.06.2025
bis Montag, 09.06.2025
Dr.  Carolin Würthner, Karlstr. 28, 
78532 Tuttlingen Tel.: 07461/152 67
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Southside – 
Festival 2025
Vom 20. bis 22. Juni 2025 fi ndet das 
diesjährige Southside-Festival statt. 
In diesem Jahr werden rund 60.000 
Besucher erwartet. Die Vorbereitun-
gen laufen in vollem Gange. Ab dem 
12.06.2025 beginnen die Aufbauarbei-
ten für das Festival. Das bedeutet, dass 
ab diesem Zeitpunkt mit Verkehrsbe-
einträchtigungen (Umleitung und 
Tempolimit) sowie temporären Sper-
rungen von Feldwegen zu rechnen ist.

Wir hoff en auf gutes Wetter und wün-
schen allen Festival-Besuchern bereits 
jetzt viel Freude.

Veranstaltungsübersicht
 Juni   
Do 05.06.2025
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

So 08.06.2025 
Freilichtmuseum
Tag des Handwerks

Wanderverein Schwandorf
Wanderung  

Mo 09.06.202  
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde
Gottesdienst im Grünen

Freilichtmuseum
Deutscher Mühlentag

Sa 14.06.2025
Obst- und Gartenbauverein
Blütenfahrt

Fr 20.06.2025
take-off  GewerbePark
Southside Festival bis 22.06.2025

Fr 27.06.2025
FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen Jugend
Alteisensammlung in Worndorf bis 28.06.

Sa 28.06.2025

Schwäbischer Albverein

Teilnahme beim run&fun in Tuttlingen 

bis 29.06.

Radfahrverein Worndorf

Radausfahrt für Jedermann

So 29.06.2025

Obst- und Gartenbauverein

Tag der off enen Gartentür
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Mutter- und Vatertagsfeier im Regenbogenland 
Worndorf
Am Freitag 23.05.25 fand die Mutter- und Vatertagsfeier des Regenbogenlandes 
im Bürgersaal statt. Die Kinder aller Gruppen warteten schon gespannt bis end-
lich das Große Publikum, die Eltern, ankamen und es los gehen konnte. Nach-
dem sich alle Eltern in der schön dekorierten Halle eingefunden hatten konnte 
es auch schon losgehen. Nach der Begrüßung durch Einrichtungsleitung Nadine 
Ruggaber ging es mit den eingeübten Programmpunkten der Krippenkinder los. 
„Unser kleiner Bär im Zoo“ und „Schmetterling du kleines Ding“ hatten die Kleins-
ten eingeübt. Ein sehr großes Lob an die Kleinen, sie haben einen super Auftritt 
hingelegt. Anschließend überreichten sie ihren Eltern noch die Mutter- und Va-
tertagsgeschenke.

Danach haben die Kinder der Regentropfen- und Sonnenscheingruppe ihr ein-
geübtes Lied, das Fingerspiel und die Gedichte für Mama und Papa vorgetragen. 
Auch hier ein großes Lob an die Kinder, sie haben einen super Auftritt hingelegt. 
Alle Kinder ernteten großen Applaus von den Eltern für ihr aufgeführtes Programm. Nach den Auftritten übergaben auch hier die 
Kinder ihren Eltern das Mutter- und Vatertagsgeschenk. Nach Ende des offiziellen Programmes ging es zum gemütlichen Teil über. Bei 
Getränken und kleinen Snacks, mit netten Gesprächen, ging der restliche Vormittag wie im Flug vorbei.

Kindergarten Schwandorf zu 
Besuch bei Familie Mattes in 
Holzach
Am Freitag, den 23. Mai machten sich die Kinder des Kindergartens Schwandorf voller 
Vorfreude auf den Weg nach Holzach zur Familie Mattes. Schon der gemeinsame Fuß-
marsch war ein Erlebnis – mit einer gemütlichen Vesperpause inmitten der Natur.
Ein erstes Highlight erwartete uns noch vor dem Ziel: Sarah und Gerlinde Mattes kamen 
uns mit ihren Hunden entgegen und wir wurden begeistert begrüßt. In Holzach ange-
kommen, staunten die Kinder nicht schlecht über das wunderschöne Anwesen – ein 
wahres Paradies für kleine und große Entdecker! Ob beim Molche-Fangen im Wasser 
am Leuchtturm, beim Toben auf dem Abenteuerspielplatz mit Schaukeln, Sandkasten 
und Rutsche, beim Hüpfen auf dem Trampolin oder beim Fußballspielen – es gab über-
all etwas zu entdecken. Besonders beliebt waren auch die Slack Line und das „Dosen 
werfen“, bei dem Geschick gefragt war. Ein weiteres Highlight: Die Kinder durften die 
Ziegen füttern und hautnah erleben – ein besonderes Erlebnis für viele.
Zum krönenden Abschluss gab es für jedes Kind ein wohlverdientes leckeres Eis, bevor 
sie in Holzach wieder abgeholt wurden.

Ein herzliches Dankeschön an die gesamte Familie Mattes für diesen 
unvergesslichen Tag voller Spiel, Spaß und Natur!
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Familiengrillen zum Mutter- und 
Vatertag an der Skihütte in 
Neuhausen
Anlässlich zum Mutter- und Vatertag lud der ev. Kindergarten Morgensonne am 
24.05.2025 ab 11 Uhr zu einem gemütlichen Familiengrillen an der Skihütte in Neuhau-
sen ob Eck ein. Die Eltern trugen mit selbstgemachten Häppchen, Salaten und Desserts 
zu einem bunten Buff et bei, das keine Wünsche off enließ. Während die Erwachsenen 
entspannt plauderten und sich am Grill stärkten, erkundeten die Kinder das Gelände, 
spielten und tobten ausgelassen in der Natur und konnten auch Pappherzen bemalen. 
Ein Highlight war der gemeinsame Auftritt mit den Kindern, die ein Lied für Mama und 
Papa sangen. Als Geschenk an die Mamas und Papas gab es selbst gebastelte Tassen 
mit Muffi  ns, die die Kinder ihren Eltern überreichten. Zudem haben die Kinder kleinen 
Herzen mit Wünschen für ihre Eltern gebastelt, die wir zuvor in den Bäumen verteilten.  
Für den tollen Nachmittag und die zahlreiche Unterstützung, bedankt sich der ev. Kin-
dergarten Morgensonne bei allen Eltern.

30-Stunden Übung der Jugendfeuerwehr 
Neuhausen ob Eck
37 Jugendliche der Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptingen haben eine Übung über 
30 Stunden abgehalten. Jugendfeuerwehrwart Tobias Breinlinger und die Ausbilder Niklas Truckenbrod, Mario Lang, Niklas Lang, Paul 
Seeh, Tim Hipp und Robin Schneider hatten Einsätze und Alarmierungen realitätsnah vorbereitet. Zahlreiche Einsätze zur Brandbe-
kämpfung, wie Altkleidercontainerbrand, Garagen- und Schuppenbrand sowie Tierrettung und eine Alarmierung durch eine Brand-
meldeanlage im Gewerbepark Take off  meisterten die Jungfeuerwehrler 
trotz schweißtreibender Hitze mit Bravour. Eine große Herausforderung 
war die Personensuche bei Tag und bei Nacht. Ein brennender Holzstapel 
im Steinbruch Mönchswald und den richtigen Einsatz mit den zur Verfü-
gung stehenden Wassermengen stellten eine besondere Herausforde-
rung dar. Aus zehn Rohren wurde das Feuer bekämpft und in kürzester 
Zeit gelöscht. Dementsprechend positiv fi el die abschließende Manöver-
kritik aus. Zwischen den verschiedenen Einsätzen hatten die Jugendlichen 
genügend Zeit und Spielraum, die persönliche Ausrüstung zu trocknen, 
die Löschfahrzeuge wieder einsatzbereit zu machen und sich von den 
Strapazen zu erholen. Für den Zusammenhalt und das gegenseitige Ken-
nenlernen trugen sowohl das Grillen am Lagerfeuer als auch das gemein-
same Bettenlager bei. Bei einer Abschlussübung mit dem Code. „Die Schu-
le brennt“ rückten alle verfügbaren Einsatzkräfte aus, um unter den Augen 
von zahlreichen Übungsbeobachtern den Brand des Schulhauses unter 
Kontrolle zu bringen.  Bei der anschließenden Wasserschlacht erhielten 
sowohl die Betreuerinnen und Betreuer als auch die jungen Feuerwehrka-
meraden und einige Besucherinnen und Besucher eine nasse Abkühlung. 
Glücklich, aber geschaff t waren sich alle Jungfeuerwehrler einig, beim 
nächsten Übungswochenende wieder dabei zu sein.

Die jungen Feuerwehrkameraden absolvierten mit ihren 
Ausbildern ein gelungenes Übungswochenende. In der Homburgschule ist ein Feuer ausgebrochen. 

Aus allen Rohren wurde der Brand bekämpft. 
Bilder und Text: Winfried Rimmele 
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Schwäbischer Albverein Neuhausen ob Eck
Jugendliche wandern durch den Schindelwald
Am ersten Maiwochenende veranstaltete die Jugend des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck (SAV) ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Wochenende, das zahlreiche Jugendliche ab zehn Jahren begeisterte. Treffpunkt war die Homburghalle, wo alle 
Teilnehmer mit Schlafsack und Isomatte eintrafen.

Nach der Begrüßung startete das Programm am Samstagnachmittag mit einer aufregenden Wanderung durch den Schindelwald. Ers-
tes Ziel war der „Neuhauser Wasserfall“. Leider war dieser aufgrund Trockenheit durch fehlenden Niederschlag ausgetrocknet. Weiter 
ging es zum Moor im Schindelwald. Die Gruppe erkundete die Natur und entdeckte viele verschiedene Tierarten.

Nach rund zwölf Kilometern kehrten die Jugendlichen gemeinsam mit ihren Betreuerinnen und Betreuern wieder in die Homburghalle 
zurück. Da das gemeinsame Grillen im Wald aufgrund von Waldbrandgefahr nicht stattfinden konnte, stärkten sich die Jugendlichen 
bei leckerer Pasta für den XXL-Filmeabend. Auf einer großen Leinwand wurden unterhaltsame Filme gezeigt. Am Sonntagmorgen gab 
es ein gemeinsames Frühstück, bevor das Jugendwochenende offiziell endete. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg – geprägt von 
Gemeinschaft, Naturerlebnissen und jeder Menge Spaß.

Amtliche
Mitteilungen§

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf die Gemeinde die Ehe- und Altersjubilare nur mit einer schriftlichen Zustimmung veröffent-
lichen. Dies betrifft das goldene, das diamantene und das eiserne Ehejubiläum sowie das 70. Altersjubiläum, jeden fünften darauffol-
genden Geburtstag und ab dem 90. Lebensjahr jeden jährlichen Geburtstag.
 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die eine Veröffentlichung eines solchen Jubiläums im Amtsblatt der Gemeinde wünschen, geben bitte 
das untenstehende Formular ausgefüllt und unterschrieben bei der Gemeinde ab. Das Formular erscheint regelmäßig im Amtsblatt.
Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur dann erfolgen, wenn die Jubilare selbst der Gemeinde gegenüber per Einwilligung 
erklären, dass sie eine Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt wünschen.
 
 
Einwilligung zur Veröffentlichung meiner persönlichen Daten zum Alters- bzw. Ehejubiläum im Amtsblatt der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck und/oder im Gränzboten und Südkurier

Hiermit erteile ich der Gemeinde Neuhausen ob Eck bis auf Widerruf die Einwilligung, meinen Namen, mein Geburtsdatum, mein Alter 
und meine Anschrift

18. im Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck

19. im Gränzboten

20. im Südkurier

zu veröffentlichen. Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde unter 
https://www.neuhausen-ob-eck.de/amtsblatt-donnerstags/ veröffentlicht.
 

Name, Vorname
 

Geburtsdatum
 

Adresse
 
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit widerrufen werden.

 

Ort, Datum          Unterschrift
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Für aktuelle Volksbegehren/
Volksanträge sind im Bürger-
büro des Rathauses Neuhau-
sen ob Eck Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften 
erhältlich:
Volksbegehren XXL-Landtag verhindern
Teilnahmezeitraum für die freie Sammlung 
ist, 5. Mai 2025 bis 4. November 2025
Teilnahmezeitraum für die amtliche Samm-
lung, ist 5. Mai 2025 bis 4. August 2025
Das Formblatt für die freie Sammlung 
fi nden Sie ab sofort auf unserer Home-
page unter News.

Wichtiger Hinweis für 
Grundstücksbesitzer – 
Verbrennen von pfl anzlichen 
Abfällen im Außenbereich 
Im Frühling und Herbst werden verstärkt 
Gehölzschnitt und Obstbaumpfl ege vor-
genommen. Die bei diesen Arbeiten anfal-
lenden pfl anzlichen Abfälle dürfen nur im 
Außenbereich und nicht innerorts auf dem 
Grundstück, auf dem sie anfallen, durch 
Verbrennen beseitigt werden, wenn die 
Abfälle nicht durch Verrotten, Untergraben, 
Unterpfl ügen oder Kompostieren beseitigt 
werden können.

Ein fl ächenhaftes Abbrennen ist aber verbo-
ten. Die pfl anzlichen Abfälle müssen so tro-
cken sein, dass sie unter möglichst geringer 
Rauchentwicklung verbrennen.

Beim Verbrennen ist ein Abstand von min-
destens 50 m gegenüber von Gebäuden 
und Baumbeständen sowie mindestens 100 
m von Bundes- Landes- und Kreisstraßen 
einzuhalten. Bei starkem Wind darf nicht 
verbrannt werden, desgleichen nicht in der 
Zeit zwischen Sonnenuntergang und Son-
nenaufgang. Das Feuer muss unter ständi-
ger Kontrolle gehalten werden; Feuer und 
Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle 
erloschen sein.

Die Art und Weise, wie im Ausnahmefall ver-
brannt werden darf, ist in der Verordnung 
der Landesregierung über die Beseitigung 
pfl anzlicher Abfälle außerhalb von Beseiti-
gungsanlagen geregelt.

Das Verbrennen von sonstigen Abfällen 
zum Zwecke der Beseitigung ist grundsätz-
lich verboten und muss als Ordnungswid-
rigkeit geahndet werden, sofern nicht sogar 
eine Straftat vorliegt (umweltgefährdende 
Abfallbeseitigung oder unerlaubtes Betrei-
ben einer Abfallbeseitigungsanlage).
Spätestens ein Tag vor der Verbrennung 
ist die Gemeindeverwaltung, Tel. 07467 
9460-0 zu informieren (Datum und Zeit-
raum, Lage des Grundstücks mit Gewann-
bezeichnung, Tel. Nr. und Handy-Nummer).

Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, 
dass die Leitstelle bei eingehenden Notru-
fen handeln muss, denn sie kann die Situati-
on aus der Ferne nicht beurteilen. Dies kann 
dazu führen, dass ein Notruf eine Alarmie-
rung der Feuerwehr und somit auch Kosten 
nach sich zieht.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die Ord-
nungsamtsleiterin Eva Kempf, 
Tel. 07467/9460-28

Redaktionsschlussände-
rung in KW 24 und KW 25
Aufgrund der Feiertage wird in der 
KW 24 und der KW 25 der Redaktions-
schluss auf Donnerstag, 05.06.2025 
und auf Donnerstag, 12.06.2025, 
10 Uhr vorverlegt.

Bitte beachten Sie dies bei Ihren Ver-
öff entlichungen. Später eingehende 
Texte werden nicht veröff entlicht.

Nachrichten aus 
dem Standesamt 

Nachtrag Mai

Wir gratulieren sehr herzlich zur 
Eheschließung von:
Diana Ferri geb. Dari und 
Gioni Ferri
am 23.05.2025

Melissa Trippel geb. Bechler 
und Andreas Trippel
am 23.05.2025

Stephanie Seifert geb. Kästle 
und Steff en Seifert
am 30.05.2025

Iris Kowalski geb. Luz und 
Johannes Georg Kowalski
am 30.05.2025

Lisa Schmutz geb. Wörner 
und Patrick Schmutz
am 31.05.2025

Abfalltermine 

Juni
Biomüll
Donnerstag, 05.06.2025

Restmüll 4-wöchentlich
Donnerstag, 05.06.2025

Restmüll 8-wöchentlich
Donnerstag, 05.06.2025

Biomüll
Freitag, 13.06.2025

Biomüll und Papiermüll
Freitag, 20.06.2025

Werttonnen 1100 Liter, 
Werttonnen
Dienstag, 24.06.2025

Biomüll
Donnerstag, 26.06.2025

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob 
Eck, Öff nungszeiten: 
Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öff nungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 
Worndorf, Öff nungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öff nungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

Sprechstunde 
Ortsvorsteher
Zu einer Sprechstunde am Montag, 
den 16.06.2025 von 18.30- 19.30 Uhr  
in der Ortsverwaltung Schwandorf 
lade ich herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Otto Horn
Ortsvorsteher

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2026 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 23. Mai 2025 im Staats-
anzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Würt-
temberg ein umfassendes Förderangebot 
für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert 
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werden Projekte, die lebendige Ortskerne 
erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Ver-
sorgung mit Waren und Dienstleistungen 
sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist 
es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berück-
sichtigen. Daher wird die Nutzung vorhan-
dener Bausubstanz besonders gefördert.
 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunk-
ten Wohnen/Innenentwicklung, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonst-
ruktion überwiegend aus einem CO2-spei-
chernden Material (in der Regel ist dies der 
Baustoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Verei-
ne, Unternehmen und Privatpersonen sein.
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
steht die Sicherung der örtlichen Grund-
versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen des täglichen bis wöchentlichen 
Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apo-
theken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem 
Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) geför-
dert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung werden die Erhaltung und Stär-
kung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, 
Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), Verbesserung des Wohnum-
feldes, Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken geför-
dert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisie-
rungen, Umbauten und Aufstockungen 
max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 
60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten 
Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern 
wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutz-
ter Wohneinheit gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahrespro-
gramm 2026 zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Auch in den an den Orts-
kern angrenzenden Baugebieten (bis zur 
Erschließung in den 70er-Jahren) ist die För-
derung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden 
vorrangig Projekte von kleinen und mitt-
leren Unternehmen (mit bis zu 100 Mit-
arbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der 
dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem 
werden Vorhaben gefördert, die zur Um-
nutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Ver-
lagerung von Unternehmen bei störender 
Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Unternehmensinves-
titionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.
 
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressour-
censchonende, CO2 bindende Baustoffe im 
Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann einen 
Förderzuschlag von 5 % auf den Regelför-
dersatz und eine erhöhte Maximalförde-
rung bekommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen der EU möglich 
ist.
 
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können ausschließlich von den 
Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der 
Gemeinde positiv bewerteten privaten Pro-
jekte.
 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen 
zu den privaten Projekten bis spätestens 
02.09.2025 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine 
Förderung in Frage kommen könnte, so 
wenden Sie sich an Ordnungsamtsleiterin 
Eva Kempf, Tel. 07467/9460-28, E-Mail: eva.
kempf@neuhausen-ob-eck.de, um die er-
forderlichen Unterlagen abzustimmen.
 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über 
die Aufnahme in das ELR. Es können nur 
Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung 
nicht begonnen sind. Nach erfolgter Auf-
nahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch 
im Jahre 2026 zu beginnen.
 
Weitere Informationen über die Fördervor-
rausetzungen, die Förderhöhe und das Ver-
fahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/foerde-
rung/elr/ oder unter https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/
Neuhausen ob Eck, 28.05.2025

Neuhausen ob Eck

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Don-
nerstag, den 05.06.2025,  15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder 

recht herzlich in den Werkraum im „Alpen-
blick“ ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind 
herzlich willkommen. Handarbeiten und 
Unterhaltung bei Kaffee und Tee.
 
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) – 
Spieleabend – Z`liecht – 
Donnerstag 05.06.2025, ab 19 Uhr OGV-In-
fo-Hock  zum  Schwätza, Informieren und 
Austausch, allerlei Brett-, Karten und sons-
tige Spiele oder einfach Z`liecht. Es können 
auch Spiele mitgebracht werden. Unsere 
Fachwarte beantworten gerne Fragen zu 
aktuellen Gartenthemen. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend und nette Gespräche 
im Alpenblick.

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
 

Tennisclub Neuhausen
Im Mai hat die Spielrunde der beiden Neu-
hauser Vereine im Jahr 2025 begonnen. Bei 
den bisherigen drei Begegnungen gab es 
jeweils hauchdünne Resultate.
 
Herren 40
Aldingen – Neuhausen   3:3 
 (Sätze 6:6; Games: 50:54)
Nach den vier Einzelspielen stand es unent-
schieden 2:2. Andy Roos und Bernard Tinar-
wo behielten hier gegenüber ihren Aldinger 
Gegnern die Oberhand. Somit mussten die 
beiden Doppel die Entscheidung bringen. 
Hier gewann das zweite Neuhauser Dop-
pel mit Bernard Tinarwo und Daniel Schulz 
deutlich, während das Einser-Doppel ohne 
Chance war. Somit herrschte Match- und 
Satzgleichstand. Beim Zusammenrechnen 
der einzelnen Spiele („Games“) waren die 
Neuhauser besser.

Dietingen – Neuhausen   3:3 
(Sätze 8:6)
Auch im zweiten Spiel in Dietingen ging 
es eng her. Wieder punkteten im Einzel die 
TOP-Spieler des TC Neuhausen (Andy Roos 
und Bernard Tinarwo), während die hinte-
ren Einzel verloren gingen. Auch im Doppel 
holten sich Roos / Tinarwo einen – wenn 
auch knappen – Punkt, am Ende aber hat-
ten die Gastgeber zwei Sätze mehr gewon-
nen und holten sich den Gesamtsieg.
 
Herren 60
Neuhausen – Kirchentellinsfurt  3:3 
(Sätze 7:7; Games: 47:48)
Ebenfalls 3:3 endete das erste Saisonspiel 
der Senioren des TC Neuhausen. Auch hier 
eroberten sich die TOP-gesetzten Spieler 
Jürgen Schuster und Wolfram Reger die 
zwei Punkte im Einzel. Dazu gewannen die 
beiden auch ihr Einser-Doppel im dritten 
Satz. Die anderen Spiele gingen leider ver-
loren. Am Ende musste man dreimal nach-
rechnen, bist das knappste aller möglichen 
Ergebnisse feststand: Ein einziges Game 
hatte Neuhausen weniger als die Gäste.
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Abteilung Darts
Lust auf Steeldarts? Dann bist Du bei uns 
richtig. Unsere Trainingszeiten sind immer 
mittwochs:
Jugendtraining: 18.00 bis 19.30 Uhr
Ü-18-Training: ab 19 Uhr
Das Training findet im Sportheim des TSV 
statt.

Kein Frühschoppen am 8. Juni 
2025   
Am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 findet 
kein Frühschoppen statt.

Newtown Lions - Siegesserie 
geht weiter
Vierter Sieg im vierten Spiel
Im letzten Heimspiel der Saison empfingen 
die Newtown Lions die Ostalb Highlanders 
auf dem Sportgelände des TSV Neuhausen 
ob Eck.
Die Highlanders hatten den Münzwurf 
gewonnen und entschieden sich für das 
Angriffsrecht in der zweiten Hälfte. Die 
Neuhauser begannen mit ihrer Offensiv-
mannschaft. Der Start war jedoch überaus 
schlecht. Der Ballbesitz wurde durch eine 
missglückte Ballübergabe (Fumble) post-
wendend an der eigenen 10-Yard-Linie 
wieder abgegeben. So konnten die Gäste 
mit zwei Spielzügen in die Endzone zum 0:6 
laufen. Der Zwei-Punkte-Versuch danach 
wurde wiederum durch die Lions gestoppt.
Nach dem Kickoff sammelte sich allerding 
die Neuhauser Offensive und trug den 
über 75 Yards in ihrer Angriffsserie zum 
Touchdown durch Yannic Launer. Auch 
der Punkt-Danach war gut. Somit stand es 
7:6. Der darauffolgende Angriff der Ostalb 
Highlanders wurde durch die Defensive 
gestoppt. Gleich mit dem nächsten An-
griffsrecht konnten die Löwen durch einen 
Touchdown von Fabian Kola den Spielstand 
auf 13:6 erhöhen. Den PAT kickte Marvin 
Stein erfolgreich zum 14:6 durch die Stan-
gen. Mit einem Four-And-Out wurde die 
Offensive der Highlanders an deren eignen 
15-Yard-Linie wieder vom Feld geschickt. Im 
darauffolgenden Lauf der Lions in zweiten 
Viertel gelang es Jan Nestle in die Endzone 
zum 20:6 zu laufen. Der Punkt-Danach-Ver-
such wurde allerdings von den Gästen ge-
blockt.
Durch einen Pick-Six (Abfangen eines Pas-
ses und in die Endzone laufen) erhöhte 
Yannic Launer abermals den Spielstand auf 
26:6. Der erfolgreiche PAT brachte einen 
weiteren Punkt für die Newtown Lions.
Im darauffolgenden Angriff wurde wieder 
ein Pass der Highlanders abgefangen und 
die Newtown Lions erhielten das Angriffs-
recht tief in der Hälfte der Ostalb Highlan-

der. Gleich im darauffolgenden Spielzug 
wurde der Spielstand durch einen Lauf von 
Robin Wax auf 33:6 zur Pause erhöht.
Im dritten Viertel lief Yannic Launer noch-
mal für sechs Punkte zum Zwischenstand 
von 39:6 in die Endzone.
Im letzten Viertel nahmen  die Lions „den 
Fuß etwas vom Gaspedal“. So endete das 
Spiel mit 39:6.

 

VHS-Außenstelle Neuhausen

Hatha Yoga in Neuhausen - 
wenige Plätze sind noch frei:
für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
NH30112
5 mal mittwochs, ab Mi, 25.06.25
18:30-20:00 Uhr
Evang. Pfarrhaus, Stockacher Str. 2
78579 Neuhausen
Kleingruppe
Leitung: Ilka Julius, 
Yogalehrerin BDY/EYU
Gebühr: 47,00 €, Mitglieder: 43,00 €
Gebühr inkl. Raummiete
 
Anmeldung bzw. Infos unter neuhau-
sen@vhs-tuttlingen.de oder während 
den Öffnungszeiten der Bücherei Neu-
hausen ob Eck unter 07467-910020
 
Öffnungszeiten der Bücherei:
Montag geschlossen
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 
und Freitag  17:00 – 19:00 Uhr
16.06. – 23.06.2025 ist die Bücherei
 geschlossen!

Die Vhs sucht für einen Rücken-/ 
Wirbelsäulengymnastik Kurs in Neu-
hausen/Schwandorf am Mittwocha-
bend ab dem kommenden Semester 
einen Kursleiter. Melden Sie sich 
bitte bei Interesse oder Info´s unter 
neuhausen@vhs-tuttlingen.de  oder 
während den Öffnungszeiten der 
Bücherei unter 07467-910020

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen

Der Wochenspruch aus der Bibel
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
Herr Zebaoth. Sach. 4,6

Freitag, 06.06.2025
20.00 Uhr   Probe des ökumenischen Sing-

kreises
 
Samstag, 07.06.2025
09.00 Uhr   Aufatmen – Impulse für jeden 

in der Friedenskirche mit Pfar-
rerin und Referentin Marlene 
Trick.

  Sie wird das Thema „Du bist 
der Clou – wertvoll, geliebt, 
geborgen“ behandeln.

 
11.00 Uhr   kirchliche Trauung von Melissa 

Bechler und Andreas Trippel 
in der Gervasiuskirche durch 
Pfarrerin Nicole Kaisner

 
14.00 Uhr   kirchliche Trauung von Ste-

fanie Lind und Denis Junker 
in der Gervasiuskirche durch 
Pfarrerin Marie-Luise Karle

 
Sonntag, 08.06.2025 – Pfingstsonntag
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasi-

uskirche mit Pfarrerin Nicole 
Kaisner

 
Montag, 09.06.2025 – Pfingstmontag
11.00 Uhr   Gottesdienst im Grünen am 

Napoleonischen Dreieck in 
Emmingen-Liptingen mit 
Pfarrerin Nicole Kaisner. Der 
Posaunenchor wird den Got-
tesdienst musikalisch mitge-
stalten. Nach dem Gottes-
dienst bewirtet der Turn- und 
Sportverein.

  Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst um 11.00 Uhr 
in der Gervasiuskirche statt.

 
Wegbeschreibung von Neuhausen ob Eck 
kommend:
Liptinger Straße - am Kehlhof vorbei gera-
deaus - über die Brücke die B311 überque-
ren und weiter geradeaus - direkt nach dem 
rechts liegenden schmalen Waldstreifen 
rechts abbiegen - nach ca. 300 m erreicht 
man das „Napoleonseck".
 
Wegbeschreibung von Liptingen 
kommend:
Neuhauser Straße (bei der Fa. Amann) über 
die Brücke - geradeaus bis zum Feldkreuz - 
an der Kreuzung nach dem Feldkreuz links - 
wieder geradeaus bis zur B 311. An der B 311 
vor der Brücke rechts - entlang der Bundes-
straße bis zum Wald. Dort rechts am Wald 
entlang, bis man zum Napoleonischen Drei-
eck kommt.
 
Dienstag, 10.06.2025
14.00 Uhr Seniorenmittag im 
Gemeindesaal in Neuhausen 
ob Eck
19.00 Uhr Reisetagebuch 
mit Stefanie Schwarz - Der 
Annapurna-Cicuit in Nepal 
Einmal auf dem Annapur-
na-Circuit in Nepal zu Fuß 
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das Annapurna-Massiv mit den gewaltigen 
Sieben- und Achttausendern umrunden – 
diesen Traum hat sich im November 2024 
das Ehepaar Schwarz erfüllt, das bis dahin 
keine Ahnung vom Höhenwandern hatte.
Auf 230 km führt der berühmte Trekking-
weg vorbei an einigen der höchsten Gipfel 
der Welt, wie den Achttausendern Anna-
purna, Dhaulagiri und Manaslu. Die Route 
reicht von subtropischen grünen Tälern 
und Wäldern bis zu schneebedeckten Gip-
feln und überquert auf ihrem höchsten 
Punkt den Thorong Pass auf 5.416 m Höhe.
In ihrem Reisetagebuch berichtet Stefanie 
Schwarz offen von den Highlights und Hür-
den dieser Tour sowie von der Schönheit 
und den Schattenseiten Nepals.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich in 
die wunderbare „Welt der Berge“ entführen!
Der Eintritt ist frei – eine Spende wird erbe-
ten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Rottweil, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz 
der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08.30 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag 
und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
In den Pfingstferien ist das Gemeindebüro 
nicht besetzt
 
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und 
Emmingen-Liptingen, 
Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau
 
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten
Donnerstag, 05.06.2025 
15.00 - 
17.00 Uhr   Beichtgelegenheit im 
 Pfarrhaus Mühlheim
 
Freitag, 06.06.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena

Neue Wortgottesdienst-Leiter*Innen ausgebildet.
Voller Freude geben wir bekannt, dass wir in unserer Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg
sechs neue Wortgottesdienst-Leiter*Innen haben.
Sie haben sich bereit erklärt, diese ehrenamtliche Tätigkeit zu übernehmen und haben 
dafür die Ausbildung in zwei Kurs-Modulen absolviert.
Wir gratulieren Anja Buschle und Anne-Kathrin Graf aus Stetten, Beate Sauter aus Ren-
quishausen, Gabi Granz aus Irndorf und Christoph Hipp und Karlina Krause aus Fridin-
gen. Wir wünschen allen Gottes Segen und seinen bestärkenden Geist für ihr Wirken.

Die offizielle Übergabe der Urkunden aus Rottenburg wollen wir in einem ge-
meinsamen Gottesdienst am 5. Juli 2025 um 18.30 Uhr in Kolbingen feiern. Wir 
laden dazu alle Mitchristen der SE Donau-Heuberg herzlich ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird es einen kleinen Umtrunk am Barwagen geben.
Momentan sind wir mit drei aktiven Priestern in unserer SE natürlich noch sehr gut 
versorgt, aber wir wollen nicht ins kalte Wasser fallen, wenn die Situation sich in den 
kommenden Jahren verändert, sondern gut aufgestellt in die Zukunft gehen. Wir sind 
als Seelsorgeeinheit gut zusammen unterwegs und auch in vielen Bereichen zusam-
mengewachsen. Dennoch spüren wir als Pastoralteam und Kirchengemeinderäte auch, 
dass die Kirche vor Ort für die meisten Gläubigen einen wichtigen Stellenwert hat. Um 
diese lebendig zu erhalten, ist es wichtig, dass alle Ortschaften in gewisser Weise auch 
Selbstversorger*Innen sein können. Das heißt, wenn die Zahl der Gottesdienste, die 
vom pastoralen Personal gehalten werden können, weniger wird, sollte die Christenge-
meinde nicht tage- und wochenlang im Märchenschlaf versinken, sondern gemeinsam 
beten und feiern können. Die Liturgie hält ein breites Spektrum an Gottesdienstformen 
bereit, die ausgeschöpft werden können. Dazu gehören neben der Messe verschiede-
ne Tagzeitengebete, Rosenkranz, Andachten, Gebetsstunden u.v.m.
Es muss nur einfach angegangen werden und das wollen wir in Gang bringen.
Wir sind sehr froh, dass nun ein erster Schritt gemacht wurde und die sechs Neuen zu-
sammen mit den drei Altgedienten, Marianne Flaig und Emma Buschle aus Stetten und 
Ludwig Schnell aus Fridingen loslegen. Vielleicht lassen sich dadurch bis zum nächsten 
Kursangebot auch andere ansprechen und motivieren, sich aktiv in die Kirchengemein-
de einzubringen, als Lektor*In, Kantor*In, Wogo-Leiter*In.
Viele Dienste auf vielen Schultern verteilt, bereichert und belebt das Glaubensleben 
und lebendige Bausteine der Kirche schützen am besten vor dem Zerfall:)
Für das Pastoral-Team Jutta Krause

19.00 Uhr   Eucharistische Anbetung in 
St. Michael

 
Samstag, 07.06.2025
18.30 Uhr   Feierliche Eucharistiefeier 
 zu Pfingsten in St. Nikolaus
 
Sonntag, 08.06.2025 – 
Pfingsten Hochfest
Renovabis-Kollekte
10.30 Uhr   Feierliche Eucharistiefeier zu 

Pfingsten in St. Michael
  musikalisch mitgestaltet 

durch die Schola  
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Pfingstmontag, 09.06.2025
10.30 Uhr   Feierliche Eucharistiefeier in 

St. Maria Magdalena
 
Dienstag, 10.06.2025 
18.30 Uhr  Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
 Keine Messe
 
Mittwoch, 11.06.2025
Kein Rosenkranz und keine Eucharistiefeier 
in St. Nikolaus
>> 
18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ im 

kath. Gemeindehaus Fridin-
gen mit Pfarrer Meinrad Her-
mann

Freitag, 13.06.2025 
18.00 Uhr  Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 03.06.2025 - Samstag, 
07.06.2025 und von Dienstag, 10.06.2025 
- Samstag, 14.06.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463 354
 
Pfarrbüro Mühlheim geschlossen
Das Pfarrbüro ist von 10.06.2025 
bis 12.06.2025 nicht besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt Fridingen, Tel. 07463 430.
 
Tauftermin in Neuhausen
Sonntag, 06.07.2025 um 11.30 Uhr
 
Beichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit mit Pfarrer Joseph 
findet am Donnerstag, 05.06.2025 von 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühl-
heim statt.
 
Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung findet am 
Freitag, 06.06.2025 um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Neuhausen statt.
Herzliche Einladung!
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Pfingstaktion 2025 Renovabis

Die Solidaritätsaktion Renovabis stellt in 
diesem Jahr die Menschenwürde in den 
Mittelpunkt ihrer 33. Pfingstaktion. „VOLL 
DER WÜRDE. Menschen stärken im Osten 
Europas“ heißt das Leitwort für die diesjäh-
rige Kampagne zu Pfingsten.
Die Aktion zur bundesweiten Kollekte am 
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 ruft in allen ka-
tholischen Kirchen in Deutschland dazu auf, 
solidarisch zu sein und Menschen in Mit-
tel-, Südost- und Osteuropa gegen Armut, 
Ausgrenzung und Ungerechtigkeit stark zu 
machen.
Erfahren Sie mehr über die Kampagne 2025: 
www.renovabis.de/pfingstspende
Jede Spende hilft. Vielen Dank dafür!

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
 

Seesorgeeinheit Egg
Informationsabend zur Erstkommunion 
2026 für Worndorf, Buchheim und 
Schwandorf
Haben Sie und Ihr Kind Interesse am Emp-
fang dieses Sakraments? Dann laden wir Sie 
zum Informationsabend am Freitag, 06. 
Juni 2026 um 19.00 Uhr ins Gemeinde-
haus Worndorf - für Schwandorf, Worndorf 
und Buchheim ein.
Dort werden wir dann alle weiteren Infor-
mationen besprechen und offene Fragen 
klären.
Nach katholischem Recht darf jedes Kind, 
das das 7. Lebensjahr vollendet hat und in 

der Lage ist, den Leib des Herrn von ge-
wöhnlichem Brot zu unterscheiden, nach 
einer guten Vorbereitung zum Tisch des 
Herrn hinzutreten.
Grundsätzlich gilt: Das Fest der Erstkommu-
nion ist nicht an den Besuch der 3. Klasse 
gebunden und nicht an das Geburtsdatum 
Ihres Kindes. Entscheidend ist, wie weit Ihr 
Kind auf seinem Glaubensweg ist und in-
wieweit dieses Sakrament Raum und Zeit 
im Leben Ihrer Familie hat.

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule 
Fridingen/Neuhausen

Lob – Balsam für die (Kinder-) Seele
Mit einem spannenden Vortag über das 
Loben hat Harald Maier am vergangenen 
Mittwoch viele Besucher in der Aula der 
GMS begeistert.
Es wurden die elf goldenen Regeln des Lo-
bens mit vielen anschaulichen Beispielen 
vorgetragen. Die fast 70 Zuhörerinnen und 
Zuhörer konnten sich aktiv am Vortag betei-
ligen. Kurzweilig und mit Humor bekamen 
die Besucher Tipps und Tricks, wie richtig 
und sinnvoll gelobt wird und was man bes-
ser nicht machen sollte. Zusammengefasst: 
kurz loben – Pause – fertig!
 
Ein herzliches Dankeschön an Harald Maier.

Realschule Mühlheim
Realschule Mühlheim 
erfolgreich bei der Häring 
Karriere-Woche
Klasse 9b holt den  
Gesamtsieg – 9c erreicht 
Platz 3
Mit viel Teamgeist, Geschick und Wissen 
haben die Klassen 9b und 9c unserer Re-
alschule bei der diesjährigen Häring Karri-
ere-Woche überzeugt – und dabei gleich 
doppelt Grund zur Freude gehabt: Die 
Klasse 9b sicherte sich den ersten Platz, die 
9c belegte einen hervorragenden dritten 
Rang!
Im Rahmen der sogenannten „Häring Chal-
lenge“ stellten sich unsere Schülerinnen 
und Schüler spannenden Aufgaben in 

einem vielfältigen Parcours, der von Mitar-
beitenden des Unternehmens Häring pro-
fessionell begleitet wurde. Dabei lernten sie 
nicht nur verschiedene Ausbildungsberufe 
und Studiengänge kennen, sondern konn-
ten auch Punkte sammeln, die am Ende 
über die Platzierung entschieden.
Insgesamt nahmen 16 Schulklassen mit 
rund 450 Jugendlichen an der Challenge teil 
– umso größer ist die Freude über das starke 
Abschneiden unserer beiden Klassen.
Bei der feierlichen Preisverleihung am 19. 
Mai 2025 wurde die Klasse 9b mit einem 
Scheck über 800 Euro und einem Pokal 
ausgezeichnet. Und weil harte Arbeit auch 
belohnt werden soll, gab es für beide Klas-
sen noch eine Überraschung: 11 Familien-
pizzen, die direkt bei der Übergabe für gute 
Stimmung sorgten!
Überreicht wurden die Preise von Frau Weiß, 
Frau Dilger und Herrn Braun im Namen der 
Firma Häring – im Beisein unserer Schullei-
tung, vertreten durch Herrn Graf und Frau 
Kall.
Die Häring Karriere-Woche war nicht nur 
ein spannender Wettbewerb, sondern auch 
eine tolle Gelegenheit, sich mit den vielfäl-
tigen beruflichen Möglichkeiten nach der 
Schulzeit auseinanderzusetzen. „Solche 
praxisnahen Formate helfen unseren Schü-
lerinnen und Schülern enorm, frühzeitig 
Einblicke in mögliche berufliche Wege zu 
bekommen“, betonte die Schulleitung.
 Wir danken der Firma Häring herzlich für 
die gelungene Organisation und die enge 
Zusammenarbeit – und gratulieren unseren 
Schülerinnen und Schülern zu ihrem groß-
artigen Einsatz!

Interessantes
und Wissenswertes

Dorfplatz im Freilichtmuseum 
ab sofort auch digital erlebbar
Freilichtmuseum präsentiert On-
line-Guide für Gebäude:  
zeitmaschinchen.de
Neuhausen ob Eck. Für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, aber auch 
für alle Besucherinnen und Besucher, 
präsentiert das Freilichtmuseum Neu-
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hausen ob Eck nun ein barrierefreies 
Zeitmaschinchen für Handy, Tablet oder 
PC. Unter www.zeitmaschinchen.de gibt 
es zunächst für die vier Gebäude rund 
um den Dorfplatz Filme, Texte in leich-
ter Sprache sowie in Gebärdensprache, 
Zeitzeugen-Interviews und Fotos. Auch 
Menschen mit Seheinschränkungen kön-
nen von der Website profitieren. 
Durch die hohen Türschwellen, die engen 
sowie steilen Treppen und die unebenen 
Böden ist es Menschen mit mobilen Ein-
schränkungen oft nicht möglich, in die Ge-
bäude des Museums zu gelangen. Zeitma-
schinchen.de bietet hier die Möglichkeit, 
Geschichte für alle erlebbar zu machen.
Das Projekt, welches von der Medien- und 
Filmgesellschaft Baden-Württemberg 
(MFG) gefördert wurde, entstand in Zusam-
menarbeit zwischen dem Freilichtmuseum 
Neuhausen und der Agentur Erdmännchen 
& Bär aus Heidelberg, welche sich auf bar-
rierefreie und inklusive Digitallösungen 
spezialisiert haben: „Das Zeitmaschinchen 
begleitet Besucher in eine Zeit, als die Häu-
ser noch belebt waren. Die Geschichten der 
Menschen auf vielfältige Weise zugänglich 
zu machen, war ein besonderes Erlebnis. Ob 
mit dem Handy im Haus oder draußen auf 
dem Dorfplatz – das Zeitmaschinchen eröff-
net viele Wege, durch die Zeit zu reisen und 
zu entdecken, wer hier einst gelebt hat“, 
erklärt Geschäftsführer und Mediendidakti-
ker Felix Bastam.
Museumsleiter Jochen Schicht freut sich 
darüber und betont gleichzeitig den Mehr-
wert für alle Besucherinnen und Besucher: 
„Natürlich können alle Menschen, die sich 
für unser Museum interessieren, überall 
und jederzeit das Zeitmaschinchen nutzen 
und sich über die Gebäude am Dorfplatz 
informieren.“ Es handelt sich um das Kauf-
haus Pfeiffer aus Stetten am kalten Markt, 
das Rat- und Schulhaus aus Bubsheim, das 
Bauernhaus Biehle aus Neuhausen ob Eck 
und die Dorfkirche aus Tischardt.
Nicht nur textliche Infos warten auf die Nut-
zer. Filme, Fotos und – besonders spannend 
– Interviewpartner setzen sich intensiv mit 
dem jeweiligen Haus auseinander. So spre-
chen Fritz Pfeiffer und seine Schwester Ur-
sula Mattes über ihre Kindheit im Kaufhaus 
Pfeiffer, der pensionierte Grundschullehrer 
sowie Museums-Schulmeister Erwin Ulmer 
über Schule anno dazumal und Dekan Mat-
thias Koschar über die Rolle der Kirche im 
Alltag der ländlichen Bevölkerung.
Natürlich sollen irgendwann alle 26 Gebäu-
de des Museums auf zeitmaschinchen.de zu 
finden sein: „Wir planen, dass wir jedes Jahr 
ein paar Häuser dazu nehmen“, so Schicht.
Das Freilichtmuseum hat außer montags 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 
10 Jahre haben freien Eintritt. Anmeldun-
gen für Führungen und Kurse sind unter 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
07461 926 3200 oder über den Online-Shop 
des Freilichtmuseums: https://shop.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de/#/start mög-
lich. Tipp: Eine Saisonkarte für Erwachsene 
kostet nur 25 Euro und bietet die ganze 

Saison freien Eintritt an jedem Öffnungstag 
und somit auch an jeder Veranstaltung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden im Muse-
um die mit Wasserrädern betriebene Hoch-
gangsäge und die Hausmühle in Gang ge-
setzt, von 13 bis 17 Uhr gibt es historische 
Handwerksvorführungen und von 14 bis 15 
Uhr werden die Museumsschweine durchs 
Dorf geführt.

Museumsleiter Jochen Schicht und Museumspä-
dagogin Regina Wendling präsentieren im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck ein barrierefrei-
es Zeitmaschinchen für Handy, Tablet oder PC.  

Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck präsen-
tiert einen Online-Guide zunächst für die Gebäu-
de auf dem Dorfplatz. Unter www.zeitmaschin-
chen.de findet sich auch ein Interview mit dem 
„Dorfschulmeister“ Erwin Ulmer.  
 
 

Geheimniskrämer, Magd und 
Hebamme beleben Museum
Spannende Kurse, Theater und Füh-
rungen im Freilichtmuseum Neuhau-
sen
Neuhausen ob Eck. Korbflechten für Kin-
der, Besuch beim Museums-Imker, Spin-
nen mit dem Spinnrad, Theater oder mit 
der Sense mähen – das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck bietet im Juni span-
nende Kurse, Veranstaltungen und Füh-
rungen für Kinder und Erwachsene. 
„Unter anderen Umständen“ heißt die Füh-
rung mit der Dorf-Hebamme am Sonntag, 

15. Juni, ab 10:30 Uhr. Mit der Magd durchs 
Dorf auf eine Zeitreise ins Jahr 1900 geht es 
am Sonntag, 29. Juni, ebenfalls ab 10:30 Uhr 
(beide Führungen kosten jeweils 6 Euro zu-
züglich Eintritt).
Am Donnerstag, 12. Juni, können Kinder 
ab 9 Jahren zwischen 14 und 17 Uhr einen 
Korb flechten (33 Euro bei freiem Eintritt). 
Am Samstag, 14. Juni, von 9 bis 13 Uhr fin-
det für Erwachsene der Kurs „Rasenmäher 
mit Handbetrieb – mit der Sense mähen“ 
statt (40 Euro bei freiem Eintritt). Ebenfalls 
an diesem Tag können sich Erwachsene am 
Spinnrad versuchen: Der Kurs „Du spinnst 
doch! – Spinnen mit dem Spinnrad“ läuft 
von 10 bis 16 Uhr (50 Euro bei freiem Ein-
tritt). Am Mittwoch, 18. Juni, besteht für 
Kinder ab 6 Jahren von 14 bis 17 Uhr die 
Möglichkeit, mit dem Museums-Imker in die 
Welt der Imkerei einzutauchen (22 Euro bei 
freiem Eintritt).
Anlässlich des Jubiläums „1925 – 2025 100 
Jahre Kaufhaus Pfeiffer“ hat das museums-
eigene Seniorentheater das Stück „Geheim-
niskrämer“ entwickelt. Die Premiere vorm 
Kaufhaus Pfeiffer findet am Samstag, 28. 
Juni, ab 16.15 Uhr statt (keine Kosten außer 
Museumseintritt). Witterungsbeständige 
Kleidung wird empfohlen. Bei Regen ent-
fällt die Aufführung. Eine tagesaktuelle 
Information gibt es an der Museumskasse 
(07467/1391). Um Anmeldung wird gebeten.
Das Museum hat jeweils von 9 bis 18 Uhr 
geöffnet. Kinder bis 10 Jahre haben freien 
Eintritt. Anmeldungen für Führungen und 
Kurse unter info@freilichtmuseum-neuhau-
sen.de oder 07461 926 3200 oder über den 
Online-Shop des Freilichtmuseums: https://
shop.freilichtmuseum-neuhausen.de/#/
start
Tipp: Eine Saisonkarte für Erwachsene kos-
tet nur 25 Euro und bietet die ganze Saison 
freien Eintritt an jedem Öffnungstag und 
somit auch an jeder Veranstaltung.

Am Samstag, 14. Juni, können sich im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck Erwachsene am 
Spinnrad versuchen: Der Kurs heißt: „Du spinnst 
doch! – Spinnen mit dem Spinnrad“. 

Naturtheater „Waldbühne“ 
Sigmaringendorf
Spieljahr 2025
Robin Hood
Rächer der Armen, König der Bogenschüt-
zen, Kämpfer für Freiheit und Gerechtigkeit. 
Der Held der Geschichte, der mit seinen 
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Freunden im Sherwood Forest lebt, tritt der 
herrschenden Obrigkeit entschieden ent-
gegen.
Die enorme Ungleichheit zwischen den 
reichen Adeligen und dem einfachen, in 
Armut lebenden Volk, missfällt ihm. Ganz 
besonders ist ihm dabei der König höchst-
persönlich ein Dorn im Auge. Also be-
schließt er zusammen mit seinen Gefolgs-
leuten denen, die zu viel haben, einen Teil 
ihres Eigentums abzunehmen, um es an 
die Armen zu verteilen. Sehr zum Ärger des 
Sheriffs natürlich, der sofort die Suche nach 
Robin Hood aufnimmt. Und wären das nicht 
schon Probleme genug, verliebt sich Robin 
auch noch in die schöne Lady Marian. Wie 
wir die Geschichte am Ende wohl ausge-
hen?
 
Das Leben ist ein Fest
Kann einer Hochzeitsplanerin etwas Schlim-
meres passieren, als dass das Essen für 
Hochzeitsgesell-schaft verdorben ist, die 
Band kurzfristig absagt, der Fotograf nicht 
mit der Zeit gehen will und sich das Feuer-
werk buchstäblich in Rauch auflöst? Wenn 
dann noch die eigene Beziehung zu schei-
tern droht und der Neffe in der Braut die 
große Liebe seines Lebens erkennt, ist das 
Chaos perfekt.
Seit Jahrzehnten richtet Maxi große Fest aus 
– routiniert und professionell. Doch ihr ak-
tuelles Projekt, Helenas und Pierres Traum-
hochzeit, droht zum Fiasko zu werden.
Als der Abend zunehmend aus dem Ruder 
läuft, erwägt Maxi, hinzuschmeißen und 
ihre Firma zu verkaufen. Oder wendet sich 
dank Familie, Teamwork und Liebe doch 
noch alles zum Besten?
 
AUFFÜHRUNGSTERMINE
Robin Hood    
Samstag, 07. Juni 
(Premiere)  20.00 Uhr
Samstag, 14. Juni 20.00 Uhr
Sonntag, 15. Juni 14.30 Uhr
Samstag, 21. Juni 14.30 Uhr
Sonntag, 22. Juni 14.30 Uhr 
Samstag, 28. Juni 14.30 Uhr
Sonntag, 29.Juni 14.30 Uhr
Sonntag, 06. Juli 14.30 Uhr
Sonntag, 13. Juli 14.30 Uhr
Sonntag, 20. Juli 14.30 Uhr
Sonntag, 27. Juli 14.30 Uhr
Sonntag, 03. August 14.30 Uhr

Das Leben ist ein Fest 
Samstag, 05. Juli 
(Premiere)  20.30 Uhr
Samstag, 11. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juli 20.30 Uhr
Freitag, 25. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 26. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 02. August 20.00 Uhr
Samstag, 23. August 20.00 Uhr
Sonntag, 24. August 14.30 Uhr
Freitag, 29. August 20.00 Uhr
Samstag, 30. August 20.00 Uhr
Samstag, 06. September 20.00 Uhr

Sonntag, 07. September 14.30 Uhr
Kartenreservierung und Auskunft: 
Tel. 07571/3520 • 
Montag und Mittwoch 18 - 19 Uhr   
Online:www.waldbuehne.de 
(Sitzplatzauswahl möglich)

Alle Zuschauerplätze sind überdacht! 
Anfahrt auch evtl. mit der Bahn bis Bahn-
halt Sigmaringendorf!  Alle Parkplätze 
kostenlos!

Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastfamilien gesucht: Sechs Jungen aus 
Brasilien freuen sich auf Deutschland!
Sechs Schüler aus Porto Alegre (Brasilien), 
im Alter von 14 bis 16 Jahren, suchen im 
Zeitraum vom 22.06 - 26.07.25 nette Gast-
familien in Deutschland. Ein Gegenbesuch 
ist möglich.
Interesse? Dann melden Sie sich bei:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Telefon: 0711 – 6586533
E-Mail: gsp@djobw.de | 
Web: www.gastschuelerprogramm.de

 

Stadt Meßkirch 
Eselwanderungen 2025
Die lustigen Langohren des Esel- und Schaf-
hofs Sauldorf-Boll laden auch dieses Jahr 
wieder zu gemütlichen Wanderungen ein. 
Kinder dürfen abwechselnd auf den Eseln 
reiten und die Erwachsenen führen die ge-
selligen Tiere rund um Meßkirch. Vor oder 
nach der Wanderung lädt das sympathische 
Städtchen Meßkirch zum Verweilen ein.

Termine
Pfingstmontag, 09.6.25 um 11:30 Uhr: 
Bahnhof Meßkirch – Dauer ca. 2:45 Std.
Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die 
Biberbahn kommt aus Richtung Stockach 
um 09:53 Uhr in Meßkirch an bzw. um 11:31 
Uhr aus Richtung Mengen, die Eseltour be-
ginnt um 11:30 Uhr (bzw. sobald der Zug 
da ist).
Ende: Bahnhof Meßkirch, ca. 14:15 Uhr. 
Die Biberbahn fährt um 15:31 Uhr zurück 
Richtung Stockach bzw.  um 16:53 Uhr nach 
Mengen.
 
Sonntag, 10.8.25 um 10:00 Uhr: Bahnhof 
Meßkirch - Dauer ca. 2:45 Std.
Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die 
Biberbahn kommt aus Richtung Stockach 
um 09:53 Uhr in Meßkirch an, die Eseltour 
beginnt um 10:00 Uhr.
Ende: Bahnhof Meßkirch, ca. 12:45 Uhr. Die 
Biberbahn fährt um 15:31 Uhr zurück Rich-
tung Stockach bzw. um 12:53 Uhr oder 16:53 
nach Mengen.

Preis (gelten für alle 3 Termine): Familien 
und Einzelpersonen, die mit der Biberbahn 
anreisen, erhalten eine Vergünstigung beim 
Vorzeigen ihrer tagesaktuellen Fahrkarte.
• Familien (max. 3 Kinder, ohne Altersbe-

grenzung): 20 € (Bahnreisende)
• Familien: 30 €
• Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende)
• Einzelpersonen: 15 €
• Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie 5 €

Eine Anmeldung ist erforderlich, die 
Plätze sind begrenzt! Bitte denken Sie an 
ein Vesper und wetterfeste Kleidung.
Anmeldung: Tourist-Information 
Meßkirch, Tel. 07575 206 1422,
 tourismus@messkirch.de
Kurzentschlossene Anmeldungen bzw. 
Absagen ab Freitagabend bei Frau Rottha-
ler unter 0171 3438 894.
 

UFFRUR! ... on the road Das 
mobile Musik- und Theaters-
pektakel des Landesmuseums 
Württemberg zu „500 Jahre 
Bauernkrieg“
Am Sonntag, den 15.06.25 heißt es vor dem 
Schloss Meßkirch Vorhang auf für ein ein-
zigartiges Open-Air-Event, das Geschich-
te neu erzählt. »UFFRUR! ... on the road« 
bringt die Ereignisse des Bauernkriegs von 
1524/25 auf die Bühne — modern, bildge-
waltig und mitreißend. Besucher dürfen 
sich auf eine Erlebniswelt mit echtem Jahr-
marktflair freuen – auf ein Theaterstück, auf 
Live-Musik, Walking-Acts, Spiele und mehr!
Begleitend zur Großen Landesausstellung 
„UFFRUR! Utopie und Widerstand im Bau-
ernkrieg 1524/25“ im Kloster Schussenried 
ist die mobile Theater-Roadshow des Lan-
desmuseums Württemberg an 16 Schau-
plätzen im Südwesten Deutschlands zu 
Gast, darunter am 15.06. in Meßkirch im 
Rahmen des Handwerker- und Bauern-
markts.
Bereits ab 12.00 Uhr gibt es ein Begleit-
programm, welches für alle Altersgruppen 
etwas bietet. Spezielle Mitmachangebote 
mit Jahrmarktcharakter machen die Ge-
schichte auch für junge Zuschauer greifbar 
und spannend. Musikalisch umrahmen die 
Stadtkapelle Meßkirch, die Hohenzollern-
musikanten und der Sänger Valentin Koch 
das Programm. Auf dem Handwerker- und 
Bauernmarkt gibt es neben Ständen mit 
Produkten aus der Region, Handwerk und 
Kreativem auch Kinderangebote wie Esel-
reiten und Kinderschminken. Für Bewirtung 
sorgen die Handballabteilung des TV Meß-
kirch sowie zahlreiche Stände mit Leckerei-
en wie Käsespätzle, Dinnele, Apfelküchle, 
Gyros, Eis und vielem mehr.
Inmitten dieser Kulisse erzählt dann ab 
15.30 Uhr ein Theaterstück die Geschichte 
des Bauernkriegs und die Beweggründe der 
Menschen von damals. Der Narr führt als 
Zeremonienmeister durch die Erzählung. In 
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einer emotionalen Zeitreise mit packenden 
Texten und mitreißenden Liedern wird das 
Publikum mitten in die ungerechte Welt des 
16. Jahrhunderts geführt – und erlebt haut-
nah die Spannungen und den Schrecken 
des Bauernkriegs, aber auch die Hoffnung 
und Begeisterung des Widerstands. Neben 
der Perspektive von Adel und Kirche zeigt 
die Darstellung auch die des sogenannten 
„gemeinen Mannes“ – wie die Bevölkerung 
damals bezeichnet wurde und schildert 
die Begebenheiten und die Beweggründe 
der Menschen von damals eingängig und 
unterhaltsam, ohne dabei den ernsten Hin-
tergrund der historischen Geschehnisse 
aus den Augen zu verlieren. Die Besucher 
werden mitgenommen in das Lebensge-
fühl des „Uffrurs“ – wie vor 500 Jahren der 
Aufstand breiter Bevölkerungsteile in den 
Gerichtsakten benannt wurde.
Im Anschluss an das Theaterstück lädt die 
Band „Lay Out“ ab ca. 17.00 Uhr zum Aus-
klang des Abends ein.
Das Projekt wird gefördert aus Mitteln der 
Beauftragten der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM) aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages, 
durch das Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg, 
die Baden-Württemberg Stiftung sowie die 
Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württem-
berg.
Für Fragen und weitere Informationen steht 
das Team der Tourist-Information Meßkirch 
unter 07575 / 206-1422 oder 
schloss@messkirch.de zur Verfügung.

Beuron. Wanderung durch den Fall zum 
Mühlefelsen. Mittwoch, 11. Juni, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 10.06.)
Bei der Wanderung am Mittwoch, 11. Juni 
um 14 Uhr lässt sich der Kontrast zwischen 
einem tief eingeschnittenen Seitental der 
Donau und der weitgehend ebenen Hoch-
fläche bei den Steighöfen auf besonders 
eindrückliche Weise erleben. Während im 
Reiftal der Blick durch große Felswände und 
dichte Wälder stark eingeengt ist, reicht er 
vom Aussichtspunkt Mühlefelsen über 
große Teile des Durchbruchtals der Donau 
bis zum Schloss Werenwag. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Beuron-Neidingen (Fall-
straße); Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 10. Juni beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.
 
Schwenningen. Wanderung abseits der 
Besucherströme. Freitag, 13. Juni, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 12.06.)
Die ca. 8 km lange Wanderung am Freitag, 
13. Juni um 14 Uhr führt durch ruhige land- 
und forstwirtschaftlich geprägte Bereiche 
des Naturparks Obere Donau abseits der 
häufig begangenen Wanderwege im Um-

feld von Schwenningen und Heinstetten 
und zeigt die stille Schönheit der weitläufi-
gen Albhochfläche mit ihrem Wechsel von 
Offenland und Waldflächen. Treffpunkt: 
Parkplatz Wanne; Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 12. Juni 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sin-
neswanderung. Freitag, 13. Juni, 14:30 Uhr 
(Anmeldung bis 10.06.)
Eine geführte Wanderung im Donautal auf 
ebenem Gelände für alle, die naturverbun-
den sind und einen neuen Blickwinkel beim 
Spazierengehen bekommen möchten, fin-
det am Freitag, 13. Juni um 14:30 Uhr statt. 
Unterwegs genießen die Teilnehmenden 
Atem-, Entspannungs- und Achtsamkeits-
übungen sowie eine Kräuter-Räucherung. 
Sie erspüren die Rückverbindung zur Erde 
und den vier Elementen. Sie erfahren mit 
allen Sinnen von den Geheimnissen, die 
unser aller Ursprung für uns bereithält: Die 
Natur. Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt. Treffpunkt: Haus der Natur; 
Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpäd-
agogin und Naturcoach; Gebühr: 15,- Euro; 
Anmeldung bis 10. Juni beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Von der Blochinger Sintflut zur renatu-
rierten Donau im Sandwinkel. Samstag, 
14. Juni
Natur pur auf einer sportlichen Rundwande-
rung am Samstag, 14. Juni von Blochingen 
aus durch die Landschaftsschutzgebiete 
Binshalde und Mühlbachtal zum Schau-
platz der Blochinger Sintflut. Weiter über 
Heudorf und das Blochinger Ried zum Na-
turschutzgebiet Sandwinkel. 18 km, 250 Hö-
henmeter, ca. 5,5 bis 6 Stunden. Anmeldung 
und Informationen beim Naturparkführer 
Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, 
kpp-neusch@t-online.de.
 
Beuron. Auge in Auge mit den Eidech-
sen und Schlangen im Naturpark Obere 
Donau. Dienstag, 17. Juni, 10 bis 12:30 Uhr 
(Anmeldung bis 13.06.)
Bei einer Exkursion am Dienstag, 17. Juni, 
um 10 Uhr gehen die Teilnehmenden auf 
die Suche nach den Sonnenanbetern unter 
unseren heimischen Tieren. Auf dem Weg 
entdecken sie ihre Lebensräume und erle-
ben das für ihr Wohlbefinden notwendige 
Geflecht zwischen Sonnenliege und Schat-
tenplatz. Gibt es genug Nahrung, Artgenos-
sen und Versteckmöglichkeiten? Carsten 
Weber bestimmt mit den Teilnehmenden 
die unterschiedlichen Ansprüche der ver-
schiedenen Arten des Donautals. Sie lernen 
dabei Möglichkeiten kennen, diesen Tieren 
mit kleinen Hilfsangeboten das Leben auch 
in unserem direkten Umfeld zu ermögli-
chen. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Carsten Weber; Gebühr: 5,- Euro; Anmel-
dung bis 13. Juni beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Exzellente Medizin im KLT
Im Landkreis Tuttlingen gibt es exzellen-
te medizinische Angebote, wie nun das 
FAZ-Institut in seiner aktuellen Studie 
„Deutschlands beste Krankenhäuser“ be-
stätigt. Ausgezeichnet wurden hier gleich 
drei medizinische Kliniken des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen (KLT): Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe sowie Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin.
 
Als Tochtergesellschaft der renommierten 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ) 
liefert das FAZ-Institut Umfragen und 
Marktanalysen; sein Krankenhaus-Ranking 
erscheint seit 2018 und soll als eine „ver-
lässliche Orientierungshilfe für Patientin-
nen und Patienten“ dienen. Dazu hat man 
einmal mehr in Zusammenarbeit mit dem 
Hamburger IMWF Institut für Management- 
und Wirtschaftsforschung Daten von mehr 
als 1800 Krankenhäusern in Deutschland 
ausgewertet, die nach sechs Größenklassen 
differenziert wurden.
 
Die Basis des Rankings bilden Qualitätsbe-
richte der Krankenhäuser, Daten aus dem 
Bundes-Klinik-Atlas sowie die emotionale 
Bewertung der Kliniken durch deren Patien-
ten auf entsprechenden Internetportalen 
und in sozialen Medien. Aus diesem Daten-
material wurde ein „Zufriedenheits-Index“ 
gebildet. Den Schwerpunkt bei den Ran-
king-Kriterien bildet die medizinische und 
pflegerische Versorgung. Die Qualitätsdi-
mensionen sind im Einzelnen: Weiteremp-
fehlung, Gesamtzufriedenheit, Qualität 
der Beratung, Medizinische Behandlung, 
Verwaltung und Abläufe sowie Ausstattung 
und Gestaltung.
 
Hier liegt das Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen mit drei großen Fachabteilungen in 
der Spitzengruppe, die ohnehin alle einen 
guten Ruf weit über die Region hinaus ge-
nießen. Zu den Besten ihres Faches zählen 
der FAZ-Studie zufolge Chefarzt Dr. Matth-
ias Hauger und seine Leute von der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie. Hier 
werden jährlich zirka 1800 Operationen am 
Knochen vorgenommen, davon sind etwa 
800 endoprothetische Operationen. Die 
Qualität der Arbeit, die hier geleistet wird, 
spiegelt sich in der Zertifizierung als Endo-
prothetik-Zentrum wider. Dieses Siegel be-
legt, dass hohe Anforderungen an die Ver-
sorgungsqualität, die Beratung sowie die 
Behandlung der Patienten gestellt werden.
 
Ebenso unter den Besten Deutschlands ran-
giert die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, geleitet von Dr. Abdulnaser Shti-
an. Der Chefarzt betreut mit seinem Team 
jährlich rund 800 bis 900 Entbindungen und 
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über 1500 operative Eingriffe. Schwerpunkte 
bei den gynäkologischen Operationen ist die 
Behandlung gynäkologischer Tumore, von 
Unterbaucherkrankungen, Harninkontinenz 
und Therapie der Senkungserkrankungen. Dr. 
Shtian selbst ist spezialisiert auf die Behand-
lung von Endometriose und Myomen.
 
Die ausgezeichneten Chirurgen arbeiten 
Schulter an Schulter mit ihren Kollegen 
von der Anästhesie, geleitet von Chefarzt 
Dr. Ingo Rebenschütz, die die FAZ-Studie 
ebenfalls zu den Besten Deutschlands zählt. 
Tatsächlich arbeitet die Klinik für Anästhe-
sie und Intensivmedizin mit allen Fachbe-
reichen des Klinikums zusammen. Ohne die 
Spezialistinnen und Spezialisten für Narko-
se und Betäubung ginge nichts; sie führen 
jährlich circa 8000 Anästhesien durch. Tag-
täglich steht im KLT rund um die Uhr ein 
Team der Anästhesie bereit, um bei akuten 
lebensbedrohlichen Situationen schnellst-
möglich Hilfe zu leisten.
 
 

Dr. Hauger spricht über  
Arthrose
Im Zuge der Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“ 
spricht am Mittwoch, 4. Juni, um 19 Uhr im 
Konferenzraum des Klinikums Dr. Matthias 
Hauger über „Hüft- und Kniegelenksarthro-
se“. Der bekannte Chefarzt am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen (KLT) ist Spezialist für 
die Behandlung dieser „Volkskrankheit“ 
und den Einsatz künstlicher Gelenke: Seine 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 
am KLT ist seit vielen Jahren zertifiziertes 
Endoprothetik-Zentrum. Das bedeutet, dass 
hier auf höchstem medizinischem Niveau 
gearbeitet wird.
 
Etwa zwei Drittel der Menschen über 65 
Jahren sind von Arthrose betroffen. Das ist 
eine durch Verschleiß bedingte Gelenker-
krankung, die in der Regel Patienten hö-
heren Alters zu schaffen macht. Der Abbau 
von Knorpelgewebe im Gelenk kann auch 
durch die beste Therapie nicht rückgän-
gig gemacht werden. Neue Lebensqualität 
über Bewegung und Muskelaufbau hinaus 
bringt eine Endoprothese, ein künstliches 
Implantat, das als Gelenkersatz in den Kör-
per eingebracht wird. Die Mobilisierung 
folgt unmittelbar: Bereits wenige Stunden 
nach einer Hüft- oder Kniegelenks-OP kann 
der Patient an Gehstützen bereits wieder 
laufen.
 
Dr. Hauger und seine Hauptoperateure 
haben jeder weit über 1000 Operationen 
durchgeführt, bei denen ein künstliches 
Gelenk eingesetzt wurde. Damit verfü-
gen sie über wertvolle Erfahrung und ein 
Höchstmaß an Routine. Vor diesem Hin-
tergrund wird der Chefarzt im Dialog mit 
den Patienten auch wertvolle Tipps geben 
können. Interessenten sollten sich über die 
Klinikwebsite www.klinikum-tut.de anmel-
den, oder aber unter der Mailadresse oef-
fentlichkeitsarbeit@klinikum.tut.de oder 
Telefon 07461/971608. 

Hochwasserschutz im  
Landkreis Tuttlingen:  
Heizöltanks im Keller können 
zur Gefahr werden
Die Starkregenereignisse im Mai und Juni 
2024 haben erneut gezeigt, wie gefährlich 
Heizöltanks im Keller sein können – auch 
im Landkreis Tuttlingen. Schon ein einziger 
Tropfen ausgelaufenes Heizöl kann bis zu 
1.000 Liter Wasser verunreinigen. Zudem 
können überflutete Tanks aufschwimmen 
und beschädigt werden, was hohe Kosten 
verursacht, vor allem ohne Versicherungs-
schutz.
 
Betroffen sind nicht nur die Donau, sondern 
auch viele Nebenflüsse wie Bära, Elta, Lip-
pach, Krähenbach oder Kötach, die bei Star-
kregen rasch über die Ufer treten können. 
Zahlreiche Gebäude im Landkreis stehen in 
potenziell gefährdeten Lagen. Heizöltanks 
in diesen Bereichen müssen gesichert oder 
nachgerüstet werden.
 
Das Hochwasserschutzgesetz II schreibt seit 
2018 für Überschwemmungsgebiete be-
sondere Vorgaben vor. Neue Ölheizungen 
sind dort verboten, bestehende Anlagen 
mussten bis Januar 2023 hochwassersicher 
gemacht werden. In Risikogebieten außer-
halb dieser Zonen, sogenannten HQ-Ext-
rem-Gebieten, gilt eine Übergangsfrist bis 
2033. Wer dort neu baut oder umbaut, muss 
sofort handeln.
 
Tanks sollten nur oberhalb des höchsten 
zu erwartenden Wasserstands installiert 
oder gegen Auftrieb verankert und der Tan-
kraum abgedichtet werden. Ob eine Nach-
rüstung machbar ist, klärt im Zweifel das 
Wasserwirtschaftsamt des Landratsamts 
Tuttlingen oder ein Fachbetrieb. Jeder 
Neu- oder Umbau in gefährdeten Gebieten 
ist anzeigepflichtig. Die interaktiven Hoch-
wassergefahrenkarten unter udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de geben Auskunft 
über die Lage eines Grundstücks.
 
Auch außerhalb ausgewiesener Risikoge-
biete kann Starkregen zu Überschwem-
mungen führen. Einige Städte und Gemein-
den im Landkreis, darunter Tuttlingen und 
Spaichingen, haben bereits Starkregenge-
fahrenkarten erstellt. Sie zeigen, wo sich bei 
starkem Regen Wasser sammelt und welche 
Häuser gefährdet sind.
 
Meteorologen gehen davon aus, dass Tro-
ckenperioden und Extremniederschläge 
künftig häufiger und intensiver auftreten 
werden. Gleichzeitig sinkt die Vorwarnzeit 
bei lokalen Unwettern. Wer einen Heizöltank 
besitzt, sollte deshalb frühzeitig prüfen, ob 
seine Anlage ausreichend gesichert ist.

48/2025
Schon gewusst? So profitieren 
Soloselbstständige von der 
KOMPASS-Förderung
4.500 Euro jährlich vom Staat für die eige-
ne Weiterbildung? Das ist mit der KOM-
PASS-Förderung des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales, die sich aus den Be-
griffen „Kompakte Hilfe für Soloselbststän-
dige“ zusammensetzt, möglich. Die Förder-
möglichkeit aus dem ESF Plus-Programm 
besteht bereits seit Sommer 2023, sie wurde 
jetzt bis Ende Februar 2028 verlängert.
 
Katrin Höhn, Ansprechpartnerin für kauf-
männische Weiterbildungen bei der Bil-
dungsakademie, rät Soloselbstständigen 
dazu, sich mit dem KOMPASS-Programm 
zu beschäftigen: „Soloselbstständige im 
Haupterwerb mit maximal einem Vollzeit-
mitarbeiter, die mindestens zwei Jahre am 
Markt sind, können sich um die Förderung 
bewerben. Bis zu 90 Prozent der Weiterbil-
dungskosten, maximal 4.500 Euro jährlich, 
sind eine große Summe. Damit bekommen 
sie, bei Bewilligung, ihre Weiterbildung fast 
kostenlos.“
 
Kurse der Bildungsakademie förderfähig
Das Bundesministerium für Arbeit und So-
ziales fördert Kurse mit einer Mindestdauer 
von 20 Stunden, die innerhalb von sechs 
Monaten abgeschlossen sein müssen. In 
manchen Fällen lassen sich kürzere Wei-
terbildungen kumulieren. „Es gibt ein paar 
Bedingungen, an die die Förderung ge-
knüpft ist. Die Anbieter müssen zertifiziert 
sein, was wir als Bildungsakademie mit der 
DIN ISO 9001 sind. Inhaltlich muss es zur be-
ruflichen Verwendung dienen. Das können 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse, digitale 
Fähigkeiten und methodisches Wissen oder 
berufsspezifische fachliche Kompetenzen 
sein. Pflichtschulungen sind davon ausge-
schlossen“, konkretisiert Katrin Höhn.
 
Ein Beratungsgespräch vorab bei einer KOM-
PASS-Anlaufstelle, persönlich oder virtuell, 
ist obligatorisch. Für Baden-Württemberg 
ist das die Team U Academy gGmbH (www.
academy-team-u.de). Bei Bewilligung erhal-
ten Teilnehmer einen Qualifizierungsscheck. 
Nach erfolgreicher Teilnahme können Solo-
selbstständige ihre Weiterbildung anteilig 
rückerstatten lassen. Zur KOMPASS-Websei-
te: www.esfplus.de/kompass.
 
Kontakt: Katrin Höhn, 07731 83277-590, 
katrin.hoehn@hwk-konstanz.de.
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Pfingstferien auf  
CAMPUS GALLI
In den Pfingstferien gibt es auf CAMPUS 
GALLI viele zusätzliche Angebote! Beim 
Mitmach-Mittwoch am 11.06. und 18.06. 
können Besucher selbst mit Hand anlegen 
und beim Bau von Lehmwänden helfen – 
Achtung, dabei kann es schmutzig werden! 
Am 14/15.06. ist wieder der Löffelschnitzer 
zu Gast, der sein Handwerk vorführt.
Ein Highlight für Kinder ist der Wasser-
spielplatz, der von 19.-22.06. für Abküh-
lung sorgt. Am 20./21.06. finden Zeichen-
kurse statt (mit Voranmeldung) und vom 
20.-22.06. wird an der neuen Weberei 
gefärbt – ein spannender Einblick in alte 
Handwerkstechniken. Für Familien gibt es 
donnerstags, samstags und sonntags um 
14:15 Uhr Familienführungen. Ein Besuch 
lohnt sich – wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos und Tickets auf 
www.campus-galli.de
 
Die nächsten Themenwochenenden auf 
CAMPUS GALLI:
05./06.07.: Zeitreise live mit vielen Living 
History Gruppen
26./27.07.: Mönch ärgere dich nicht
23./24.08.: Wir schnitzen

Männerchorgemeinschaft 
Buchheim-Thalheim e.V. i.Gr.
Wir laden alles Männer ob jung ob alt, "aber 
nicht im Stimmbruch",  zum Mitsingen in un-
serem Projektchor Herbstkonzert 08.11.25
herzlich ein. Unsere Lieder werden in den 
einzelnen Stimmlagen geübt, Du brauchst 
keine Notenkennnisse im Zweifel helfen der 
Chorleiter oder die anderen Sänger zum 
richtigen Ton. Am Fr. 27.06.25  sind wir beim
Wirtshaus Singen im Reutter-Biergarten 
in Thalheim dabei. (nach Wetterlage) Dort 
kannst Du alles weitere erfahren. Proben-
start ist für die Projektsänger am Di.26.08.25
Probenende ist mit Deiner Teilnahme am 
Herbstkonzert.
Komm zu uns und lass Deine Stimme bei 
uns erklingen.
S.Gittel,Schriftführer

Welcome Café 
Wer hat Lust zu Plaudern?
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Das Team 
des Welcome Centers der Wirtschaftsför-
derung Schwarzwald-Baar-Heuberg lässt 

sich immer wieder etwas Neues einfallen, 
um Fachkräfte aus dem Ausland miteinan-
der zu vernetzen. Bei verschiedenen Treffen 
zu bunten Themen gelingt der Austausch 
immer wieder gut.
 
Welcome Café in Donaueschingen
Am kommenden Donnerstag, 5. Juni, lockt 
ein gemütlicher Abend unter netten Leu-
ten. Treffpunkt ist um 18 Uhr bei der  Do-
nauquelle in Donaueschingen in der Fürs-
tenbergstraße.
Im Anschluss geht es für die Gruppe weiter 
ins Fürstenberg Bräustüble, wo die Teilneh-
menden bei einem kühlen Getränk mitei-
nander ins Gespräch kommen und dabei 
ganz ungezwungen und wie nebenbei ihr 
Deutsch verbessern können.
 
Anmeldung
Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung 
ist erforderlich und unter https://welco-
me-sbh.de/event/welcome-cafe-donau-
quelle-in-donaueschingen/ möglich.
 
Weitere Informationen
Wer Fragen hat, kann sich ans Welcome 
Center unter Tel. 07721 – 697 325-7 wenden 
oder per E-Mail an fischer@wifoeg-sbh.de 
anfragen. Es ist kostenlos für internationale 
Fachkräfte, Azubis und Studierende.

Save the date:  
TheaterBahnhof am 29.06.19h: 
HERZENS-SACHE
Ein wirklich herzhafter Einakter – eine Lie-
beserklärung der besonderen Art: Von uns 
verwandelt in einen Reigen verblüffender 
Stilübungen. Lassen Sie sich zum Lachen 
und Staunen verführen... Wechselnde Stil-
mittel, rasante Stimmungswechsel! Eine pri-
ckelnde Rundreise durch die Gefilde schier 
unendlicher Ausdrucksmöglichkeiten, die 
Ihre Lachmuskeln lockern wird. Das Ganze 
gewürzt mit einem kräftigen Schuss Selb-
stironie, gespickt mit parodistischer Heiter-
keit, abgeschmeckt mit satirischer Wehmut! 
Glauben Sie den Gästebuch-Einträgen:
„Alles total fantasievoll - cool -witzig - lohnt 
sich - unbedingt hingehen“
Dauer 65 Minuten, Eintritt: 18,- // 11,-
Bitte reservieren unter: 07463-2580007, 
0171-8058869 oder 
service@theater-bahnhof.de
Bei schönem Wetter im wild-romantischen 
BahnhofGarten!

Veranstaltungen und Kurse im 
Mausini Theater im Juni 2025
VERANSTALTUNGEN
Heiterkeit und Spiritualität  - ein buntes 
Theaterprogramm für Erwachsene
Freitag 13. Juni 2025 - 19 Uhr

Als der Dalai Lama einmal gefragt wurde, 
was die wichtigste Eigenschaft eines spiri-
tuellen Meister ist, sagte er "die Heiterkeit".
Dich erwartet an diesem Abend eine inspi-
rierende, tiefgründige und lustige Vorstel-
lung rund um die Themen Lebensfreude, 
Heiterkeit und Spiritualität:

Philosophisches, Komödiantisches, Lieder 
zum Lauschen und Mitsingen, Weisheiten, 
Poesie, Bewegungen & Rituale mit Carlo Mau-
sini, Lebenskünstler, Clown, Singer-Songwri-
ter und Buchautor. Ein finanzieller Ausgleich 
als Herzensbeitrag ist erwünscht.
 
KINDERTHEATER   Mutig, Fair, Gesund
Mitspiel-Motivations-Theater für fried-
volle Kommunikation und gesunde Er-
nährung
Sonntag 15. Juni 2025 16:00 Uhr
Mausini spielt und erzählt in diesem Pro-
gramm, wie ihm sein Freund Tobo beim Bo-
gensport einen Pfeil auf die Hand geschos-
sen hat, wie er dann wütend geworden ist 
und der Tobo die Lehrerin zu Hilfe holen 
musste.
Dabei lernen die Kinder spielerisch unter-
schiedliche Gefühle kennen, nachempfin-
den und benennen. Durch Hilfe aus dem 
Publikum lernt Mausini sich auch von seiner 
Wut zu erlösen.
Die beiden vertragen sich wieder, doch 
plötzlich fragt der Tobo den Mausini, ob 
er mit ihm kämpfen will. Was Mausini jetzt 
macht, ob er Süßigkeiten isst und davon-
läuft oder ob er Gemüse isst und seine 
Muskeln trainiert, das erfährt das Publikum 
in diesem besonderen Mitspieltheater zur 
Gewaltprävention.
Infos zum Kindertheater unter 
www.mausini.com
Herzensbeitrag pro Person 6,-- €
Aufgrund begrenzter Sitzzahl ist für beide 
Veranstaltungen eine Anmeldung erforder-
lich unter 07578 921 72 70 oder 
mausini@online.ms
 
Ort: Alle Kurse und Veranstaltungen finden 
statt im Mausini Studio, Hauptstraße 37, 
78357 Mühlingen. Weitere Infos unter 
www.dasneueschulhaus.de oder 
Tel.: 07578 921 72 70 und 07771 91 90 718
 
FORTLAUFENDE KURSESpiel-Tanz-Thea-
ter für Kinder ab 4 Jahren
Für welche Kinder ist das Spiel-Tanz-Theater 
das Richtige? Für kreative Kinder, die ihre Ta-
lente und Fähigkeiten frei entfalten möch-
ten. Die Kinder finden dabei ihre eigenen 
Bewegungsformen, ihre eigenen Geschich-
ten und entwickeln dabei gleichzeitig kör-
perliche Flexibilität, Teamgeist und haben 
Freude an ihren individuellen Erfolgen. 
Information zu den Jahrgangskursen erhal-
ten Sie telefonisch unter 07771 91 90 718 
und im Internet www.dasneueschulhaus.de
 
Freies Tanzen und Bewegen für 
Erwachsene jeden Alters
Mittwochs von 9:30 bis 12:00 Uhr für Ü 
60 und Abends von 19:00-21:30 Uhr für 
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die jüngeren Generationen. Jeder Vormit-
tag bzw. Abend gliedert sich in drei Phasen: 
ein leichtes warming up zum Ankommen, 
ein wohltuendes Körpertraining und freie 
Improvisationen. Und zum Abschluss noch 
gemütliches Beisammensein bei Tee und 
Gespräch.
Anmeldung Tel.: 07771 91 90 718 oder
 binahmo@web.de
Weitere Infos unter 
www.dasneueschulhaus.de
 

Kulturhaus im Bürgerpark, 
Stockacher Str. 5/1, Tuttlingen
Freitag, 6. Juni, 20:00 Uhr, 
Einlass 19:00 Uhr
Guitar Deluxe Matthias Waßer

Matthias Waßer ist weit mehr als ein Gitar-
rist – er ist ein Klangkünstler, ein Geschich-
tenerzähler auf sechs Saiten. Mit techni-
scher Brillanz, unbändiger Spielfreude und 
innovativen Spieltechniken erschafft er 
Klangwelten, die berühren, mitreißen und 
staunen lassen. Seine Musik ist nicht nur 
zum Hören, sondern um Erleben.
Auf seinen weltweiten Konzerten – von 
Asien über Neuseeland und Tahiti bis in die 
Antarktis und die Südsee – zieht er sein Pu-
blikum in den Bann. Doch es sind nicht nur 
die großen Bühnen, die ihn auszeichnen, 
sondern die tiefen Spuren, die er in den Her-
zen seiner Zuhörer hinterlässt.
Sein Spiel ist pure Leidenschaft. Er be-
herrscht nicht nur die klassische Fingerpi-
cking-Technik in Perfektion, sondern ver-

wandelt seine Gitarre in ein Orchester: Sie 
wird zur Trommel, mit einem Cellobogen 
gestrichen oder virtuos hinter dem Rücken 
gespielt – und dies mit einer atemberau-
benden Präzision. Jedes Stück trägt seine 
persönliche Handschrift, bleibt dabei aber 
stets dem Charakter des Originals treu. 
Seine Musik reicht von gefühlvollen Balla-
den bis hin zu mitreißenden Rhythmen, die 
das Publikum zum Klatschen und Tanzen 
animieren.  
Tickets bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, 
VS und TUT und bei der Ticketbox Tuttlinger 
Hallen  Königstr. 13  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 910996 sowie online über 
tickets.vibus.de. Ebenso an der Abendkasse. 

Ende

DIGITAL IMMER
INFORMIERT





SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
6 Anzeigen zum Preis von 4 – das sind gleich 
2 Anzeigen völlig kostenlos!
Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Werben Sie effektiv und schonen 
Sie gleichzeitig Ihr Budget.

• Perfekter Saisonstart:
Nutzen Sie die Frühlings- und 
Sommermonate, um Ihre Angebote, 
Events oder Kampagnen sichtbar zu 
machen.

So funktioniert's:
1. Buchen Sie 6 Anzeigen

in unserem System.

2. Erhalten Sie die 2 kosten-
günstigsten Anzeigen
kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
6 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 16 bis einschließlich KW 26

(14.04. bis 27.06.2025)

Nutzen Sie die Gelegenheit und platzieren Sie Ihre Werbebotschaft zur besten 
Jahreszeit! Bei Fragen zur Buchung sind wir jederzeit für Sie da. 

Gemeinsam sorgen wir für eine erfolgreiche Frühlings- und Sommersaison! 

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-02 an.

Starten Sie kraftvoll in die Frühlings- 
und Sommerzeit mit unserer attraktiven 

Aktion für Ihre Werbeanzeigen!

Frühlings-
aktion

4 Anzeigen bezahlen 

+ 2 kostenlos dazu!





FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

Mitarbeiter (m/w/d) im ges. Lkr. Tuttlingen gesucht
für Hauswirtschaft 19 €/Std. + 0,30 €/km
bei Klienten mit Pflegegrad (Mj oder Tz)

Tel. 07461 - 171 34 57
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com



26563LEBENSRAUM KÜCHE
clevere Ideen für kleine + große Küchen
• Neuküche, Glasrückwände 
• Alternative: Wechsel der Front, Arbeitsplatte u. Spüle
• Perfekt organisierter Vorratsraum

Besuchen Sie unsere 

Ausstellung!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 727 16 349

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert





www.primo-stockach.de





„Lange saßen sie dort
und sie hatten es schwer,

doch sie hatten es gemeinsam schwer,
und das war ein Trost.

Leicht war es trotzdem nicht!“
  A. Lindgren

Wolfgang Gnirß
* 1. Oktober 1956        † 16. Mai 2025

Wir haben uns im Familien- und Freundeskreis 
auf  Waldruh St. Katharinen von ihm verabschiedet. 

Ein herzliches Dankeschön
für jede wohltuende Begleitung auf  seinem Lebens- und 

Leidensweg sowie für alle Zeichen der Verbundenheit
an dessen Ende.

Irmgard 
und Holger
mit allen Angehörigen 

Fridingen, im Mai 2025

Statt Karten

Gerüst & Reifen Bach
Gerüstverleih • Reifen & Felgen für PKW, NFZ und Agrar
RDKS-Sensoren • Reifeneinlagerung

Florian Bach
Oberdorfstraße 18 
78253 Eigeltingen 
Tel. 07774 - 1284
www.reifen-bach.de

Wir machen Urlaub 
vom 09.06. – einschl. 14.06.2025.

Gasthaus Steinhaus, Kolbingen, Tel. 07463 7759

Familie sucht kleines Haus zum Kauf 
Tel. 0176 / 76 78 19 78 


